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Ungarn ist der Ehrengast des Weihnachtsmarktes in Montreux (Montreux Noël) in 2015. Mit Stolz auf seine 
europäische Tradition, Volkskunst, auf die Werte seiner klassischen und modernen Kultur, auf die raffinierte und 
würzige ungarische Küche möchte sich der Ehrengast am Ufer des Genfersees zur weihnachtlichen Stimmung 
passend präsentieren.
Der zentrale Ort der ungarischen Präsenz ist das „ungarische Chalet“, wo die Besucher die wahrscheinlich 
farbenfrohesten Vertreter der ungarischen Volkskunst, die „Matyó“ treffen können. Die „Matyó“ sind eine 
ungarische Volksgruppe, deren Volkstracht mit farbenprächtigen, kraftvollen Blumenmotiven geschmückt ist. Das 
„Matyó Erbe“ wurde 2012 auf die UNESCO-Liste des immateriellen Weltkulturerbes aufgenommen. Die „Matyó“ 
werden auf dem Weihnachtsmarkt ihre Kunstgewerbeprodukte – geprägt durch ihre Volkskunst-Motive – 
vorstellen, Meister ihres Handwerks werden jeden Tag Präsentationen alter Handwerkskunst abhalten, und – wie 
es sich zum Weihnachtsmarkt gehört - zum Kauf werden einzigartige Geschenke angeboten. 
Während der Weihnachtsmarkt-Zeit ist die „ungarische Csárda“ durchgehend geöffnet, auf ihrer Speisekarte mit 
den wohlbekannten Gerichten der ungarischen Küche: der Kesselgoulasch, das Rindspörkölt und die 
Palatschinken, die mit würzigem ungarischem Wein abgespült werden können.

An der feierlichen Eröffnung wird Herr Zoltán Balog, Minister für gesellschaftliche Ressourcen von Ungarn im 
Namen des Ehrengastes die Anwesenden begrüssen. Für eine „ungarische Atmosphäre“ sorgt die Genfer 
Volkstanzgruppe „Pannonia“, die aus ungarischen und schweizerischen Tänzern besteht.
Durch eine weltbekannt gewordene Erfindung, der Rubik Zauberwürfel, soll das moderne Ungarn am 
Eröffnungswochenende des Weihnachtsmarktes sichtbar werden. Zwei junge Menschen – Gewinner von 
Dutzenden internationalen Zauberwürfel–Wettkämpfen – werden auf dem Marktgelände ihr Können und 
Geschick unter Beweis stellen, und für die Schweizer Zauberwürfel-Fans besteht auch die Möglichkeit, sie 
herauszufordern. Die Show wird für Gross und Klein gleichermassen empfohlen. Eine besondere Aktualität ergibt 
sich aus der Tatsache, dass der Rubik Zauberwürfel in Ungarn vor 40 Jahren patentiert wurde. Ebenso den 
Kindern wird das Basteln von Christbaumschmuck in dem ungarischen Chalet empfohlen, bei dem die Kleinsten 
Schmuckstücke aus natürlichen Materialien für das Fest herstellen können.

Am 12 und 13 Dezember lässt das „ungarische Wochenende“ Einblick in die Kultur und in die Volksbräuche des 
Ehrengastlandes gewähren. Am 12. Dezember um 11.30 Uhr wird Herr István Íjgyártó, Staatssekretär für 
kulturelle und wissenschaftliche Diplomatie im ungarischen Ministerium für Äusseres und Aussenhandel die 
Programmserie offiziell eröffnen. An diesen Tagen werden in authentische Volkstracht gekleidete Jugendliche – die 
Tänzer und Musiker der Gruppe „Kertész Táncegylet“ –die Weihnachtsmarkt-Besucher unterhalten. Sie werden 
nicht nur die winterlichen Bräuche Ungarns dem Schweizer Publikum vorstellen, sondern auch die schönsten 
Tänze der verschiedenen ungarischen Regionen. Ihre Auftritte auf der Bühne und die Umzüge auf dem 
Marktgelände werden für stimmungsvolle Momente sorgen.
Das ungarische Programm wird durch eine eigenartige Modeschau bereichert: Modedesignerin Frau Tünde 
Hrivnák stellt ihre Kollektion „By Me Matyó“ zur Schau. Die Motive ihrer Kreationen wurden durch die Volkskunst 
der „Matyó“ inspiriert. Den Zuschauern einen Vergleich zu ermöglichen werden auch einige authentische 
Volkstrachten während der Modeschau vorgeführt.
Am ungarischen Wochenende tritt auch einer der beliebtesten ungarischen Chöre auf: am 12. Dezember am 
Abend konzertiert der Chor „Cantemus“ im Fairmont Palace Hotel in Montreux. Der Chor gewann dieses Jahr 
beim Montreux Choral Festival insgesamt 3 Preise: den Grossen Preis der Stadt Montreux, den Publikumspreis 
sowie den ersten Preis in seiner Kategorie. (Das Konzert ist gebührenfrei, wegen den begrenzten Kapazitäten des 
Saales müssen aber eine Einladung und eine Registrierung vorliegen.)

Über die Programme des Ehrengastlandes können Sie mehr auf der Website von Montreux Weihnachten 
erfahren: http://montreuxnoel.com
Über Ungarn und über die touristischen Angebote: http://gotohungary.com
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